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Finanzamt Schwandorf
ändert Öffnungszeiten
Schwandorf. Ab Dienstag, 1. Sep-
tember, gelten im Finanzamt
Schwandorf und in der Außen-
stelle Neunburg vormWald neue
Öffnungszeiten. Wegen des Ter-
minvereinbarungssystems sind
einige Zeiten nur nach vorheri-
ger Buchung möglich. Termine
können online unter
www.elster.de und
www.finanzamt-schwandorf.de
sowie telefonisch unter 09431/
382-219 für Schwandorf und
09431/382-553 für Neunburg
vorm Wald gebucht werden. In
Schwandorf ist dienstags und
donnerstags von 7.30 bis 12 Uhr
ohne Termin geöffnet, donners-
tags zusätzlich von 13 bis 16 Uhr
und freitags von 8 bis 12 Uhr nur
mit Termin. In Neunburg vorm
Wald ist montags von 7.30 bis
12 Uhr ohne Termin und diens-
tags von 7.30 bis 12 Uhr nur mit
Termin geöffnet.

60-jähriges
Vereinsjubiläum
Oberviechtach. Die Gebietsver-
kehrswacht Oberviechtach und
Umgebung e.V. feiert in diesem
Jahr ihr 60-jähriges Vereinsjubi-
läum und veranstaltet aus die-
sem Anlass ein Gartenfest für
Mitglieder und die gesamte Be-
völkerung. Am Sonntag, 20. Sep-
tember 2026, wird von 10 bis
22 Uhr auf dem neu gestalteten
Gelände am Marktweiher für
das leibliche Wohl gesorgt – mit
kalten Getränken, Kaffee und
Kuchen, Pommes, Steaksem-
meln, Pizzen, Wein und vielen
weiteren Leckereien. Pizzen kön-
nen auf der Homepage des Ver-
eins und mit dem QR-Code auf
den Flyern vorbestellt werden.
Eingeladen sind auch Besucher
des Michaelimarktes. Am Sams-
tag, 26. September 2026, folgt ab
18 Uhr im Emil-Kemmer-Haus
ein Ehrenabend. Dort werden
langjährige Mitglieder mit gela-
denen Gästen entsprechend ge-
würdigt.

KURZ NOTIERT

Altstadtfest in Neunburg
lockt mit „Alpen Amore“
Neunburg vorm Wald. Unter dem
Motto „Alpen Amore“ lädt das
Altstadtfest in Neunburg vorm
Wald von Freitag, 21. August, bis
Sonntag, 23. August, zu Musik,
Kulinarik und Familienpro-
gramm ein. Los geht es am Frei-
tag ab 20 Uhr mit einer Opening
Party auf dem Sparkassen-Park-
deck und Live-Musik am
Schrannenplatz. Die offizielle
Eröffnung mit Bieranstich folgt
dann am Samstag, 22. August,
um 18.30 Uhr. Geplant sind au-
ßerdem ein Seniorennachmit-
tag, Frühschoppen, ein Kasperl-
Theater, ein Kinderkarussell und
viele weitere interessante At-
traktionen. Auch gastronomisch
lässt das Altstadtfest keineWün-
sche offen. Passend zum Motto
„Alpen Amore“ und darüber hi-
naus reicht das Angebot von ita-
lienischen und türkischen Spe-
zialitäten über Burger bis hin zu
Festplatz-Klassikern wie Steaks,
Bratwürsten und traditionellem
Steckerlfisch. Süße Gaumen-
freuden wie Eis und Crêpes so-
wie Kaffee und Kuchen runden
das Angebot ab. Am Sonntag, 23.
August, lädt ab 13 Uhr ein ver-
kaufsoffener Sonntag die Besu-
cherinnen und Besucher zum
Bummeln in den örtlichen Ge-
schäften ein.

Klein, aber schlagkräftig: Feuerwehr
feiert in Oberauerbach Jubiläum
Die Freiwillige Feuerwehr von
Mitter- und Oberauerbach
feierte am Wochenende das
125-jährige Bestehen mit
Partyabend, Gottesdienst und
Musikantentreffen. Bewusst
verzichtete der Verein auf
einen Festzug.

Mitterauerbach. (rhi) „Für einen
Festzug ist unsere Feuerwehr zu
klein“, begründete Kommandant
Wolfgang Schart die Entscheidung.
Aber ein Kirchenzug fand statt. An
dem beteiligten sich am Samstag-
vormittag immerhin 19 Vereine so-
wie politische Prominenz und die
Führungsspitze der Kreisfeuerwehr.
Nach der Messe, die dem Kirchen-
patrozinium „Mariä Himmelfahrt“
gewidmet war, trafen sich die Teil-
nehmer zum Frühschoppen in der
Maschinenhalle von Siegfried
Schießl in Oberauerbach. Der Auf-
takt zur Feier des 125-jährigen Be-
stehens der Freiwilligen Feuerwehr
von Mitter- und Oberauerbach.
Für das Nachmittagsprogramm

ließ sich der Festausschuss etwas
Besonderes einfallen. Vorsitzender
Georg Rieger hatte seine Kontakte
zum Musikantenstammtisch in
Fuchsberg genutzt und die dort
auftretenden Gruppen nach Obe-
rauerbach gelockt. Als Gage gab es
für sie eine Brotzeit.Mit dem „Fuhr-
mannsmarsch“ stieg die Bläser-
gruppe „AWA böhmisch“ in das Pro-
gramm ein. Die Musiker pflegen
bayerisch-böhmische Blasmusik
und tragen die Gegend um Mitter-,
Unter- und Oberauerbach (um-
gangssprachlich AWA) in ihrem Na-
men.
Jeder Auftritt dauerte eine halbe

Stunde. Lisa Schmid aus Neunburg
vorm Wald sang Andreas Gabaliers
„A Liad für di“, ließ auf ihrer „Steiri-
schen“weiße Wolken über das Meer
ziehen und ermunterte die Besu-
cher in der gut besetzten Halle
beim Heimatlied „Tief drin im Böh-
merwald“ zum Mitsingen. Josef
Götz und Christa Babl sangen vom
„Paul und seinem Gaul“ und forder-
ten beim „Gau-Boarischen“ zum
Mitklatschen auf. Der Kirchenchor
der Pfarrgemeinde ließ das Volks-
lied „Kein schöner Land“ erklingen.
Der Kreisheimatpfleger für Volks-
musik, Christian Rathey, frischte
gemeinsam mit seinem Sohn Max
Oberpfälzer Liedgut auf. Mit der
Kindertanzgruppe „Dancing Sis-

ters“ und der Katholischen Landju-
gendbewegung traten auch zwei
Tanzgruppen auf. Die KLJB Mitter-
aucherbach besteht mittlerweile
seit fast einhundert Jahren und ist
bis heute jung geblieben. Die Paare
tanzen um den Maibaum und ge-
stalten regelmäßig einen Weih-

nachtsmarkt im „Aiherlhof“. Im
dortigen Gemeinschaftshaus tref-
fen sich die Jugendlichen und stu-
dieren ihre Auftritte ein. Beim Feu-
erwehrfest zeigten sie den sloweni-
schen Bauerntanz namens „Trom-
petenecho“, den Figurentanz
„Kreuzpolka“ und den „Rheinlän-

der“ als Paartanz. Weil der restau-
rierte „Aiherlhof“ in Mitterauer-
bach für die Ausrichtung des Feuer-
wehrfestes zu klein gewesen wäre,
zog der Jubiläumsverein auf das
Gelände von Siegfried Schießl in
Oberauerbach um. Dort war genü-
gend Platz für die Essens- und Ge-
tränkestände und die Hüpfburg für
die Kinder. In der Maschinenhalle
blieben zum Auftakt am Freitag-
abend mit der Partyband „Stocker-
holzer Buam“ doch viele Plätze leer.
Hier hatte sich der Veranstalter
mehr Besuch erwartet.
Die Freiwillige Feuerwehr Mitter-

und Oberauerbach zählt 60 Mitglie-
der, davon 34 Aktive, und war einst
die erste Feuerwehr im Landkreis,
die das Leistungsabzeichen mit ak-
tiven Frauen ablegte. „Unsere Ein-
satzfähigkeit ist im Ernstfall auch
tagsüber gesichert“, hob Komman-
dant Wolfgang Schart die Existenz-
berechtigung der kleinen Wehr her-
vor.

Mit dem Bieranstich begann das Feuerwehrfest in Mitter- und Oberauerbach. Ehrenkommandant Laurenz Lorenz, dritter Bürgermeister Konrad Hoch, Vereinsvorsit-
zender Georg Rieger, Braumeister Eric Kulzer, die Kommandanten Georg Lorenz und Wolfgang Schart sowie zweiter Vereinsvorsitzender Samuel Schart (von links)
stießen auf das 125-jährige Jubiläum an. Bild: Valentina Schart

Paar- und Figurentänze zeigte die Katholische Landjugend-
bewegung Mitterauerbach. Bild: Rudolf Hirsch

Am Kirchenzug am Samstagvormittag beteiligten sich 19
Feuerwehrgruppen. Bild: Georg Meier

Viel Beifall bekamen die Musik- und Tanzgruppen für ihre
Darbietungen in der Schießl-Halle. Bild: Rudolf Hirsch

Lisa Schmid aus Neunburg vorm Wald sang „A Liad für di“.
Bild: Rudolf Hirsch

Mit dem „Fuhrmannsmarsch“ stieg die Bläsergruppe „AWA böhmisch“ in das
Programm ein. Bild: Magdalena Fink
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